
Bassersdorf und Hinwil, 30. September 1996  

KR-Nr. 290/1996 

 

 

 

A N F R A G E von Rudolf Ackeret (SVP, Bassersdorf) und Bruno Zuppiger (SVP, Hinwil) 

 

betreffend Auswirkung von Gesetzeserlassen auf den Finanzhaushalt des Kantons 

Zürich 

________________________________________________________________________ 

 

 

Der Haushalt des Kantons Zürich befindet sich in einem bedenklichen Zustand. Das Eigen-

kapital schwindet und ist schon bald aufgebraucht. Remedur tut not. 

 

In diesem Zusammenhang stellt sich die Frage, welche finanziellen Ressourcen durch die 

allfällige Aufhebung von bestimmten Gesetzeserlassen gewonnen werden können. 

 

Wir ersuchen deshalb den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Verfügt die Regierung über ein Instrument, welches die Auswirkungen gesetzlicher Be-

stimmungen und Erlasse auf den Finanzhaushalt quantifizierend aufzeigt? 

 

2. Welche Möglichkeiten bestehen, um die entsprechenden Auswirkungen für den Stimm-

bürger bekannt zu machen? 

 

3. Ist der Regierungsrat in der Lage und bereit, Möglichkeiten zur Reduktion von Gesetzen 

aufzuzeigen, welche zur Sanierung des Haushaltes beitragen können? 

 

 

  Rudolf Ackeret 

  Bruno Zuppiger 


